
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auf die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hirschau  
die am Dienstag, den 20 . Oktober 2015 , 19.30 Uhr , Sitzungssaal Rathaus stattfindet  dürfen wir 

einladend hinweisen.  
 

Tagesordnung:  

1. Mitteilungen 
2. Gehölzpflege an Fließ-Gewässern Winterhalbjahr 2015/2016    

3. Bürgerfragestunde 
4. Anfragen aus der Mitte des Ortschaftsrats 

5. Baugesuche  

6. Sonstiges 
 

 

Unterhaltsame Seniorenfeier  
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren so-

wie verdiente Initiatorinnen von ökumen i-

schen Seniorenkreis, Nachbarschaftshilfe 

und Besuchskreis folgten der Einladung 

des Ortschaftsrates zum Hirschauer Seni-

orennachmittag. Neben Kaffe, Kuchen 

und Zeit für angenehme Gespräche gab 

es mit dem Kinderchor des Liederkranzes 

unter der Leitung von Frau Marianne 

Nestle und dem Hirschauer Alleinunterhal-

ter Arthur Lorenz wieder ein gutes Unter-

haltungsprogramm. 

 

Im Namen des Ortschaftsrates, der unterstützt von den 

Ehepartnern für die Bewirtung mit reichhaltiger Ku-

chenauswahl sorgte, betonte Ortsvorsteher Ulrich Latus 

nochmals dass diese Einladung den Dank und Anerken-

nung für das Lebenswerk der Seniorinnen und Senioren 

zum Ausdruck bringen soll. Auch in diesem Jahr konnte 

der Seniorennachmittag dank einer großzügigen Spen-

de des Kreisfischereivereins finanziert werden.  

  

42/2015  15. Oktober 2015 
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Bestellung  von Brenn holz - lang im Stadtwald Tübingen  
Bestellungen von Brennholz-lang (Polterholz) für den Winter 2015/2016 können ab 1.  November 2015 bis 

31. Januar 2016 auf schriftlichem Weg erfolgen. 

Das Bestellformular erhalten Sie auf den Verwaltungsstellen der Ortschaften, den Geschäftsstellen Lustnau 

und Derendingen oder bei der Abteilung Liegenschaften im Technischen Rathaus. Das Formular kann Ihnen 

von der Liegenschaftsabteilung (Herr Dollinger, Tel. 204 1613, marvin.dollinger@tuebingen.de) auch per E-

mail zugeschickt werden. Von Anrufen bei den Forstrevieren bitten wir abzusehen. Das ausgefüllte Bestell-

formular senden Sie bitte ausschließlich an: 

Universitätsstadt Tübingen, Stadtwald, Brunnenstr. 3, 72074 Tübingen, per E-mail an Herrn Dollinger oder 

geben es bei der Verwaltungsstelle ab. 

Bitte beachten Sie die Regelungen zum sachgerechten Umgang mit der Motorsäge auf dem Bestellformular.  

Sie erhalten mit der Rechnung einen Lageplan, auf dem Sie erkennen, wo Ihr Holz gelagert ist. Die auf die-

sem Lageplan ersichtliche Nummer finden Sie im Wald auf Ihrem zugewiesenen Holzpolter wieder. Bitte ar-

beiten Sie den Stamm mit dieser Nummer zuletzt auf, damit Ihr Holz identifizierbar bleibt!  

Der Verkauf von Flächenlosen wird nur noch im Ausnahmefall erfolgen. Regelungen zur Zertifizierung von 

Forstbetrieben verlangen, dass Holz mit einem Durchmesser bis 7 cm im Wald auf der Fläche verbleibt. 

Oberhalb dieser Grenze halten die Forstreviere üblicherweise Brennholz-lang (Polterholz) aus, so dass eine 

Flächenlosvergabe nur noch in den Fällen möglich ist in denen entsprechend starkes Holz auf der Fläche liegt 

und Waldnaturschutzgründe die Aufarbeitung nicht ausschließen.  

Für den Stadtwald Tübingen: Thomas Englisch, Revierleiter Stadtwald Tübingen-Nord. 

 
Häckselgutabfuhr im Herbst  
Im Landkreis Tübingen wird in der Zeit von Mitte Oktober bis Anfang November wieder Häckselgut abgefah-

ren. Die einzelnen Abfuhrtermine können dem Abfallkalender entnommen werden oder auch online unter  

www.abfall-kreis-tuebingen.de . Es dürfen nur Bündel aus holzigem Baum-, Strauch- und Staudenschnitt mit 

einem Astdurchmesser von max. 10 Zentimeter und einer Höchstmenge von 2 Kubikmetern bereitgestellt 

werden. Das Material muss mit kompostierbaren Schnüren gebündelt (max. 15 kg schwer und 1,50 m lang) 

zur Abfuhr bereitgestellt werden. Säcke werden bei der Häckselgutabfuhr nicht mitgenommen.  

Kompostierbare Abfälle wie kleingeschnittenes Häckselgut, Rasenschnitt, Laub, Moos, Heu oder Stroh kön-

nen im Garten kompostiert oder über die Biotonne entsorgt werden. Für die Entsorgung kompostierbarer Ab-

fälle können auch die gebührenpflichtigen Säcke des Landkreises verwendet werden (ausschließlich diese 

Säcke und keine anderen verwendbar). Die Säcke können bei jeder Abfuhr der Biotonne zur Abholung be-

reitgestellt werden. Die gebührenpflichtigen Säcke sind bei der Verwaltungsstelle erhältlich. 

Größere Mengen an kompostierbaren Materialien können gegen Gebühr auch beim Entsorgungszentrum in 

Dußlingen abgeben werden.  

Auf den Häckselplätzen der Gemeinden wird häckselbarer holziger Baum-, Strauch- und Staudenschnitt an-

genommen. Viele Gemeinden haben auf den Häckselplätzen Container aufgestellt, in denen Grünabfall wie 

Laub, Gras, Moos usw. gegen Entgelt angenommen wird.  

Bei Fragen zur sachgerechten Entsorgung wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des Landkreises Tü-

bingen unter Tel. 07071/207 -1311 bis -1315. 

 
Jugendgemeinderat sucht neue Kandidatinnen und Kandidaten  
Wer die Interessen der Jugendlichen in der Kommunalpolitik vertreten möchte, kann sich noch bis Montag, 

26. Oktober 2015, als Kandidatin oder Kandidat für den Jugendgemeinderat bewerben. Zugelassen ist, wer 

zwischen dem 14. Dezember 1995 und dem 13. Dezember 2003 geboren und somit bis zum Wahlsonntag 

zwischen 12 und 19 Jahren alt ist. Außerdem müssen die Bewerberinnen und Bewerber seit mindestens drei 

Monaten mit Hauptwohnsitz in Tübingen gemeldet sein. Alle Informationen zur Wahl und der Bewerbung s-

bogen zum Herunterladen stehen im Internet zur Verfügung. Der ausgefüllte Meldeboden ist einzureichen 

bei der Stadtverwaltung Tübingen, Friedrichstraße 21, 72072 Tübingen. Wer den Jugendgemeinderat ken-

nenlernen möchte, kann zum Jugendgipfel am Donnerstag, 15. Oktober 2015, von 9 bis 16 Uhr ins Landrat-

samt oder zur nächsten Sitzung des Jugendgemeinderats kommen. Sie ist am Freitag, 23. Oktober 2015, um 
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17 Uhr im Sitzungssaal im Blauen Turm. Die Wahl des neunten Jugendgemeinderats findet an den Tübinger 

Schulen vom 7. Dezember bis 11. Dezember 2015, statt. Letztmöglicher Wahltermin ist am Sonntag, 

13. Dezember 2015, im Rathaus, Am Markt 1. Die erste Sitzung des neuen Jugendgemeinderats ist am Frei-

tag, 18. Dezember 2015. Weitere Informationen und Kontakt, Fachabteilung Jugendarbeit, Stefan Holzinger, 

Bei der Fruchtschranne 1, 72070 Tübingen, Telefon 07071 204-1752, E-Mail stefan.holzinger@tuebingen.de, 

www.jgr -tuebingen.de. 

 
Kursprogramm des Stadtmuseums  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die bei den Kreativ-Kursen des Stadtmuseums mitmachen möchten, 

kºnnen sich ab sofort anmelden. Unter dem Motto ĂKunst f¿r alle!ñ hat das Stadtmuseum ein abwechslungs-

reiches Programm mit rund 50 Kursen für das Winterhalbjahr 2015/16 zusammengestellt.  

Infos über stadtmuseum@tuebingen.de 

 

Eltern für Kinder gesucht  
Für Familien, die bereit sind, Kindern oder Jugendlichen, die dauerhaft oder auf Zeit nicht bei ihren Eltern l e-

ben können, einen Platz in ihrer eigenen Familie anzubieten, veranstaltet das Kreisjugendamt Tübingen ei-

nen Informationsabend.  Am Dienstag, 20. Oktober 2015 von 20.00 bis 21.30 Uhr beantworten Mitarbeiteri n-

nen des Fachdienstes für Pflegefamilien im Landratsamt Tübingen, Wilhelm-Keil-Str. 50, Fragen zur Vollzeit-

pflege. Pflegekinder werden nicht nur an Eltern-Paare, sondern auch an Alleinerziehende oder alleinstehende 

Personen vermittelt. Für die Aufgabe kommen aufgeschlossene Menschen in Betracht, die Freude am Zu-

sammenleben mit Kindern haben und Empathie, Durchhaltevermögen und Geduld mitbringen. Im Frühjahr 

2016 bietet der Fachdienst für Pflegefamilien wieder einen Vorbereitungskurs, der die künftigen Pflegeeltern 

intensiv auf ihre verantwortungsvolle Aufgabe vorbereitet. Der Kurs beginnt am 4. März 2016 und umfasst 

insgesamt sechs Freitagabende. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Fachdienst für Pflegefamilien der Abteilung Jugend im Landratsamt 

Tübingen, Tel. 07071/207-2164 sowie auf der Internetseite des Landkreises Tübingen  

www.kreis-tuebingen.de. 

 

Keine Frage  ĂWeihnachten im Schuhkartonñ ist Freude und Hoffnung f¿r hilfs-
bedürftige Kinder in Flüchtlingsländern  
Neben den zahlreichen Flüchtlingen, die zurzeit täglich nach Deutschland kommen und hier um Aufnahme 

bitten, Ăgibt es eine weitaus grºÇere Zahl von Kindern und Familien, die in ihren Herkunftslªndern auf unse-

re Unterstützung angewiesen sind. Ihr Leid steht weder im Blickpunkt der medialen Öffentlichkeit noch kön-

nen sie auf Hilfe in ihrer Umgebung hoffen. Daher wird sich die Geschenkaktion ĂWeihnachten im Schuhkar-

tonñ auch in diesem Jahr vermehrt auf Kinder konzentrieren, die nicht die Mºglichkeit haben nach Deutsch-

land zu fliehen.ñ* Die mit neuen Geschenken gefüllten Schuhkartons werden in den Flüchtlingsländern ziel-

gerichtet an notleidende Kinder verteilt. Ihnen fehlt es häufig an Existenziellem: Schulmaterial, Hygieneart i-

kel, warme Kleidung. Die örtlichen Verteilpartner engagieren sich oft darüber hinaus  mit sozialen Projekten 

für die Mädchen und Jungen. Im Rahmen der globalen Aktion wurden 2014  fast 10,5 Mio Kinder in über 110 

Ländern beschenkt. Für uns heißt das konkret: Ein normal großer Schuhkarton, bunt beklebt, wird mit ne u-

en, praktischen Dingen gefüllt. z.B. warme Textilien (auch Selbstgestricktes) und/oder Schulmaterial, Spiel-

sachen, Kuscheltiere, Zahnbürste und Zahnpasta, Seife, Vollmilchschokolade, ein persönlicher Gruß. Alters-

gruppen 2-4 Jahre, 5-9 Jahre, 10-14 Jahre getrennt nach Jungen und Mädchen. Jedem Schuhkarton sollte 

eine Spende von ú 6.- für die Transportkosten beigefügt werden.  

Letzter Abgabetermin ist der 15. N ovember 2015.  

In Hirschau nimmt wieder die Spitzberg -Apotheke gefüllte Schuhkartons entgegen.   

Die ĂWeihnachten-im-Schuhkartonñ Aktion entbindet uns allerdings nicht davon die Flüchtlinge hier vor Ort 

zu unterstützen *Zitat Bernd Gülker, Geschenke-der-Hoffnung e.V.. Weitere Infos: www.geschenke-der-

hoffnung.org   oder Tel.07071-61286.  
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Deutsche Rentenversicherung Baden -Württemberg  
Das Regionalzentrum Reutlingen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg bietet in der Zeit 

vom 17. November 2015 bis zum 19. November 2015  in der IKK classic  wieder seine kostenlose  

Vortragsreihe zu Themen der gesetzlichen Rentenversicherung  an. Die Vorträge gehen von der  

Rehabilitation über die Rentengewährung bis zur Rentenbesteuerung. Veranstaltungsort IKK classic,  

Lindachstraße 37, 72764 Reutlingen, Beginn 19.00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. Die Vortragsveranstaltungen 

finden alle in Reutlingen statt. Um besser planen zu können bitten wir um vorherige telefonische Anmeldung 

unter Tel.: 0 71 21/2 03 71 71.  Weitere Informationen: Annette.Naumann@drv-bw.de. 

 

Ausbildung zum Hubarbeitsbühnenführer bei der  
Kreishandwerkerschaft Tübingen  
Wo immer in der Höhe gearbeitet wird, werden immer häufiger Hubarbeitsbühnen wie Scherenhubarbeits-

bühnen, Teleskophubarbeitsbühnen u. v. a. eingesetzt. Die Unfallmeldungen mit diesen Geräten häufen sich, 

da meistens nichtausgebildete Bediener nach einer kurzen Einweisung mit diesen Geräten arbeiten. Durch 

den DGUV Grundsatz 308 - 008 (bisherige BGG 966) "Ausbildung und Beauftragung der Bediener von Hub-

arbeitsbühnen" sind von den Berufsgenossenschaften klare Ausbildungsgrundsätze für die Bediener von 

Hubarbeitsbühnen vorgeschrieben. Die Bediener müssen in Theorie und Praxis unterwiesen sein und eine 

Prüfung hierüber abgelegt haben. Ohne diese vorgeschriebene Unterweisung dürfen sie nicht für Arbeiten 

mit Hubarbeitsbühnen/Hebebühnen eingesetzt werden. Die Beauftragung muss schriftlich erteilt werden.  

Die KHS bietet hierzu eine 1-tägige Ausbildung in Theorie und Praxis am Mittwoch, 28. Oktober 2015, 08.30-

16.00 Uhr, im Haus des Handwerks, Handwerkerpark 1, 72070 Tübingen, an. Die Teilnehmer erhalten nach 

bestandener Prüfung einen Bedienerausweis.  

Die Teilnehmer sollten zur Ausbildung ein neues Passbild mitbringen. 

Wer Interesse hat kann bei der Kreishandwerkerschaft Tübingen, Handwerkerpark 1, 72070 Tübingen,  

Tel.-Nr. 07071-22787, Fax: 07071-22250, oder E-Mail: info@khs-tuebingen.de den Anmeldebogen anfor-

dern. Anmeldungen sind bis spätestens 22. Oktober 2015 möglich.  

 

   Freitag , 16. Oktober  2015      Bioabfall  

   Voranzeige: Montag, 26.  Oktober 2015   Häcksel gutabfuhr  

                   Voranzeige: Samstag, 31. Oktober 201 5     Altpapier  

 

     Öffnungszeiten der Häckselplätze Tübingen  

     Samstags: Weilheim: 9.00 bis 13.00 Uhr, Hagelloch: 14.00 bis 16.30 Uhr 

 

Die Problemstoffsammelstelle Tübingen, Harpprechtstraße, bleibt am 17. Okto ber 2015 g e-

schlossen.  

 
Bereitschaftsdie nste  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird von Ärzten aus Tübingen im Wechsel ausgeführt. 

Rufannahme über DRK-Leitstelle        Tel.: 0 70 71/  79 10 71 

 

Kinderärztliche Notfall -Sprechstunde  

jeweils von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Rufbereitschaft Notfalldienst 8.00 bis 20.00 Uhr  

von 20.00 bis 8.00 Uhr übernimmt die Universitätskinderklinik die Versorgung der Notfälle. 

Samstag, 17. Oktober 2015, Dr. C. Reher, Weggentalstraße 2, Rottenburg Tel.: 0 74 72/2 46 56 

Sonntag, 18. Oktober 2015, Dr. P. Scheel, Uhlandstraße 35,Mössingen              Tel.: 0 74 73/87 44 

 

Sonntags - und Bereitschaftsdienst der Apotheken  

Samstag, 17. Oktober 2015, Apo. Hochstetter a. Nonnenhaus, Nonnengssse 14 Tel.: 0 70 71/ 2 42 52 

Sonntag, 18. Oktober 2015, Spitzberg-Apotheke, Kingersh.- Str. 49, Hirschau Tel.: 0 70 71/7 67 77 

Sonntag, 18. Oktober 2015, Linden-Apotheke, Bachsatzstraße 1, Ofterdingen Tel.: 0 74 73/9 42 70  
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HNO-Notfalldienst  

HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen. 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis : Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 ï 20.00 Uhr.  

 

Zahnärztlicher ber eitschaftsdienst:  

Zu erfragen unter:  Tel.: 01 80 5/91 16 70 

 

Tierärztlicher bereitschaftsdienst  

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen, falls der Hausarzt nicht erreichbar ist. Tel.: 0 70 71 / 3 6 55 25 

 
Fundsache:  USB-Stick 

 

Folgende Flyer liegen zur Mitnahme bei der Verwaltungsstelle aus:  
Heizen mit Holz, Infos zum Thema ĂHeizungspumpeñ 

 

Bücher zu verschenken!  Tel.: 79 12 26 

 
Verwaltungsstelle Hirschau  

 

K I R C H E N          S C H U L E N         K I N D E R G Ä R T E N  
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Ägidius  
Pfarrer Dr. Alois Krist, Bachgasse 3, Tübingen, Tel.: 203627  

E-Mail: alois.krist@drs.de: 

Gemeindereferentin Angela Beck, Bachgasse 3, Tübingen, Tel.: 203617 

E-Mail: a.beck@sanktjohannes.de 

Pastorale Ansprechperson: Pastoralreferentin Gabriele Lutz, Tel.: 791374 

E-Mail: Gabriele.Lutz@drs.de: 

Pfarrsekretärin: Christine Geier (Tel.: 791374; Fax: 791992)  

Öffnungszeiten: Dienstag 10.00ï12.00 Uhr, 16.00ï18.00 Uhr, Donnerstag 9.00ï11.00 Uhr 

Internet: www.hirschau -sankt-aegidius.de; www.se-tuebingen.drs.de, E-Mail: StAegidius@drs.de 

Gottesdienste:  

Sonntag 18. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis   

  9.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Ägidius 

Dienstag 20. Oktober 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Ägidius 

  18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Ägidius  

Ministrantenstunde: freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr, Gemeindehaus St. Urban 

  16. Oktober: Schnitzeljagd 

  23. Oktober: Schokocrossies 

Beichtgelegenheit: nach Absprache  

Bücherei: dienstags und donnerstags von 17.00 bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus 

Mitteilungen : 

Kinderbibeltage 2015  in der Christuskirche Hirschau  

Die Kinderbibeltage  nähern sich mit großen Schritten! Alle Kinder ab dem Vorschulalter sind am Freitag, 

30. Oktober 2015, 14.30ï18.00 Uhr und Samstag, 31. Oktober 2015, 10.00 bis 13.30 Uhr herzlich 

eingeladen, gemeinsam zu basteln, essen, beten. ĂFreunde fürs Leben ï Geschichten mit Jonatan und 

Davidñ verspricht spannende und schöne Stunden! Anmeldung bis 18. Oktober 2015 über das Evangelische 

Pfarramt, Wehrstraße 10 oder das Katholische Pfarramt, Kingersheimer Str. 52. Es fallen Kosten von 3 ú f¿r 

ein Kind oder 5 ú f¿r Geschwister an. 

Am Sonntag, 1. November 2015 findet dann der Ökumenische Gottesdienst  für Jung und Alt um  

10.30 Uhr in der evangelischen Christuskirche statt. 
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Kirchengemeinde St. Ägidius will in de r Funktion als Zwischenmieter  

Flüchtlingen Wohnraum verschaffen  

Liebe Hirschauerinnen und Hirschauer, 

seit geraumer Zeit leben immer mehr Flüchtlinge in Asylunterkünften in und um Tübingen. Sie brauchen so 

gut und schnell wie möglich menschenwürdige Verhältnisse, um ihre traumatischen Erlebnisse zu überwin-

den, wieder neuen Lebensmut zu schöpfen und eine hoffnungsvolle Zukunft zu gestalten.  

Dazu gehºrt auch Ănormalerñ Wohnraum in unseren Kommunen, wenn der Abschluss des Asylverfahrens po-

sitiv verlaufen ist. 

Der Kirchengemeinderat von St. Ägidius hat in seiner letzten Sitzung einstimmig beschlossen, dass die Kir-

chengemeinde als Zwischenmieter  solcher möglicher Wohnungen auftreten und insbesondere die Verant-

wortung und Betreuung des Mietverhältnisses übernehmen möchte. Dazu gehört, dass freiwillige Personen 

unseres Kirchengemeinderates eine Art Patenschaft für die Flüchtlinge und die Vermieter übernehmen. Sie 

werden den Erstkontakt zu den Flüchtlingen herstellen, den Vermieter und die Flüchtlinge beim gegenseiti-

gen Kennenlernen begleiten und während des gesamten Mietverhältnisses den Vermietern sowie den Mie-

tern als Ansprech- und Vertrauensperson zur Verfügung stehen.  

Kennen Sie jemanden, der Wohnungen vermietet? Oder sind Sie sogar selbst Wohnungsbesitzer und hätten 

Wohnraum zu vermieten? Wir bitten Sie: Überlegen Sie, ob Sie nicht einem Flüchtling oder einer Flüchtlings-

familie ein Zuhause und eine Zukunft geben und an Flüchtlinge vermieten wollen.  

Im Evangelium nach Matthªus sagt Jesus: ĂWas ihr f¿r einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt 

ihr f¿r mich getan.ñ (M 25, 40) 

Für Nachfragen und weitere Informationen stehen Ihnen folgende Personen, die sich bislang als Paten für 

ein solches Mietverhältnis bereit erklärt haben, zur Verfügung: Gabriele Medam, Katharina Moser, Ingrid  

Nolte, Beate Predel, Dr. Veit Scheble, Gabriele Lutz. 

 

Evang. Kirchengemeinde Hirschau  
Bernd Rilling, 1. Vorsitzender , Rittweg 61 
(  7 88 88, Bernd.Rilling.Schreinerei@t-online.de 

Pfarrerin Dr.  Karoline Rittberger -Klas  
Karoline.Rittberger-Klas@elkw.de 

Pfarrer Frithjof Rittberger  
Frithjof.Rittberger@elkw.de 

Vikarin Kathrin Sauer ,  
Kathrin.Sauer@elkw.de 

Anschrift und Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Paul-Schneider-Str. 4, 72072 Tübingen 
(  7 34 58, Fax 7 34 83 

Dienstag & Freitag 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Telefon Christuskirche: (  7 87 15 (Wehrstr. 10)  

E-Mail: Pfarramt.Weilheim-Hirschau@elkw.de 

Internet: www.ev-kirche-weilheim-hirschau.de 

 

Zum 20. Sonntag nach Trinitatis, 18. Oktober 2015  

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 

fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 

sein vor deinem Gott.                         Micha 6,8                                                                    

Freitag  16. Okt.   15-17 Uhr Asylcafé in der Weilheimer Unterkunft, Alte Landstr. 59  

Sonntag  18 . Okt.   9.00 Uhr  Gottesdienst, Pfarrerin Hermelink   

        - Opfer für die Diakonie - 

        (Weilheim: 10 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Hermelink)  

      10.30 Uhr  Zwergengottesdienst  

Montag  19. Okt.   9.30 Uhr  Krabbelgruppe 

      14.30 Uhr Seniorengymnastik 

Mittwoch  21. Okt. 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht  

20.00 Uhr  Ökumenischer Kirchenchor in St. Urban 

Donnerstag 22. Okt.  20.00 Uhr  Posaunenchor  

Freitag  23. Okt.   15-17 Uhr Asylcafé in der Weilheimer Unterkunft, Alte Landstr. 59  

Samstag 24. Okt.  9- 17 Uhr  Klausurtag Gesamtkirchengemeinderat Weilheim-Hirschau  

        in der Christuskirche   
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Sonntag  25. Okt.  11.15 Uhr  Gottesdienst, Pfarrerin Rittberger-Klas  

        Der ökum. Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst  

        musikalisch mit. (siehe besondere Anzeige)  

       11.15  Uhr  Kindergottesdienst  

 

Herzliche Einladung zum  

Zwergengotte sdienst  

am Sonntag, 18. Oktober 2015  

                                              um 10.30 Uhr  

 

                                                  Thema: Es ist genug für alle da.  

 

Vorschau: Wiedereinweihung der gereinigten Orgel in der Christuskirche am 25.  Oktober 2015  

 

Es ist soweit! Dank der großen Unterstützung vieler Spenderinnen und Spender sowie der 

Musikerinnen und Musiker und der Helferinnen und Helfer bei unserem Orgeltag im März 

kann unsere Orgel in der Christu skirche in diesen Tagen gereinigt werden. Schon in 

Kürze wird sie in neuer Qualität erklingen und in neuem Glanz erstrahlen. Herzlichen Dank 

noch einmal allen, die dazu beigetragen haben! 

Wir laden Sie herzlich ein, sich vom Ergebnis selbst zu überzeugen, und zwar im Gottesdienst 

am 25. Okt ober um 11.15 Uhr in der Christus kirche . Der Ökumenische Kirchenchor  

unter der Leitung von Marcel Martinez  wird dem Gottesdienst den passenden musikali-

schen Rahmen geben. Die Kinder treffen sich gleichzeitig in der Kinderkirche . Im Anschluss laden wir alle 

ein, mit einem Glas Sekt oder Orangensaft auf die gelungene Orgelreinigung anzustoßen.  

Das Pfarrbüro ist am Freitag, 16. Oktober 2015, nicht besetzt.  

________________________________________________________________________________________
Aktuelles auch unter www.evangelischer-kirchenbezirk-tuebingen.de 

 

Uhlandschule H irschau  
Liebe Eltern und Freunde der Uhlandschule! 

Unser Herbstsporttag 2015 ï ein tolles Erlebnis  

Bei trockenem Herbstwetter konnten wir am Freitag, 9. Oktober 2015 unseren Herbst-

sporttag durchführen. Alle Schulkinder waren in 14 jahrgangsgemischte Gruppen einge-

teilt. Unsere Viertklässler zeigten sich in besonderem Maße verantwortlich für ihre Paten-

kinder aus Kl. 1A/B. Für alle Beteiligten am Sporttag waren nicht nur die sportlichen Leis-

tungen, sondern auch das soziale Miteinander in der Gruppe wichtig. Rund ums Schulhaus waren 15 Sport-

stationen aufgebaut, die von Eltern und Lehrern betreut wurden. Die Sportangebote waren sehr vielfältig, so 

dass für jedes Schulkind eine sportliche und soziale Herausforderung wie Teamfähigkeit, Verantwortungsbe-

wußtsein, Sprungkraft, Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Balance, Wissen, éund nat¿rlich SpaÇ dabei waren. 

Herzlichen Dank:  

- an die Fachschaft Sport für die gelungene Organisation 

- an Sie, liebe Eltern, für die Betreuung der Sportstationen 

- an mein Kollegium für den Auf- und Abbau der Sportstationen und für di e Betreuung 

- an Herrn Camiolo für die Technik. 

In der kommenden Woche werden die Gruppenergebnisse beim Ferienkreis vorgestellt. Viele bunte Bilder 

sind im Schulhausfoyer ausgestellt. Der Herbstsporttag 2015 war wieder eine gelungene Sportveranstaltung 

an unserer Schule und hat uns allen viel Spaß gemacht. 

           Heidi Schreiner, Rektorin 
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V E R E I N E             O R G A N I S A T I O N E N         K U L T U R E L L E S  

 
TSV Hirschau  
TSV Hirschau -  Jugendfussball  

Ergebnisse: 

F1 und F2 waren in Mössingen und Schwalldorf im Einsatz. Die jüngere F spielte gegen 

Öschingen 1:1, verlor gegen starke Lustnauer mit 4:0 und spielte gegen Gomaringen noch 2:2 dabei lag 

man schon mit 0:2 zurück. Tore: Mika Beschorner, Janis Scheble (2). 

Der ältere Jahrgang verlor gegen Lustnau II 2:0 gegen Kirchentellinsfurt 5:0 und 1:0 gegen Bodelshausen 

II. Das letzte Spiel gegen Mössingen III wurde mit 3:0 gewonnen. Leistungsmäßig können die Jungs durc h-

aus mit den anderen Mannschaften mithalten, doch das Toreschießen müssen sie noch lernen. Tore: Luis 

Werner, Mati Schnitzler, Nolan Picon. 

E-Junioren 

E1 TSV Hirschau ï TSV Gomaringen 0:7 

E2 TSV Hirschau-TSV Gomaringen 2:11 Tore: Adam Kölle, Shane Führmann 

Zwei deftige Niederlagen setzte es für die E-Junioren. Damit hatte man nicht unbedingt gerechnet, weil sie 

in den vorangegangenen Spielen gegen den FC Rottenburg eigentlich ganz gut gekickt haben. 

D-Junioren 

SGM Wendelsheim-TSV Hirschau 5:1 

TSV Hirschau-SV 03 Tübingen 0:6 

Chancenlos gegen den Nachbarn aus der Kernstadt waren die D-Junioren. Bereits am Dienstag haben die D-

Junioren gegen die SGM Wendelsheim mit 5:1 verloren, lagen bis zur Pause aber noch mit 1:0 in Führung. 

Verletzungspech brachte die Mannschaft auf die Verliererstraße. 

B-Junioren 

SGM Hirschau-TSV Gomaringen 0:1 

Zu Beginn war die flotte und ansprechende Partie noch einigermaßen offen. Im zweite Durchgang setzten 

sich die Gomaringer dank besserer Spielanlage durch und siegten nicht unverdient mit dem knappsten aller 

Ergebnisse- immerhin sind die Gomaringer Tabellenführer. 

C-Junioren 

Berichte über die SG C-Junioren folgen. 

Nächste Spiele: 

Bambini: Samstag 17. Oktober 2015, nachmittags, Spieltag in Pfrondorf 

F-Junioren: Samstag 17. Oktober 2015, nachmittags, Mini-Turnier beim FC Rottenburg 

E-Junioren: Samstag 17. Oktober 2015, 9.30 Uhr, SSC Tübingen ï TSV Hirschau beide Mannschaften 

D-Junioren: Samstag 17. Oktober 2015 10.30 Uhr, SV Neustetten ï TSV Hirschau 

B-Junioren: Sonntag 18. Oktober 2015 10.30 Uhr, SGM Hirschau ï TSV Sondelfingen 

          Georg Moser 

 

 

Lauftreff  

Rottenburg.  Die Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg hatte am Sonntag 11. Oktober 2015 zum Forst-

sportlauf auf dem Schadenweiler Hof eingeladen. Auf den Weg machten sich auch fünf Läufer/innen sowie 

ein Walkerpärchen aus der Hirschauer Läuferszene. Der Lauf wurde als "Jagdrennen" durchgeführt, das 

heißt, dass vor dem Start fünf Ziele mit dem Lasergewehr zu treffen waren. Anschließend folgte  ein land-

schaftlich reizvoller 10,2 Kilometer langer Rundkurs über den durch die Oktobersonne golden verfärbten 

Rammert-Herbstwald mit ca. 190m Höhenunterschied hoch zur Dünnbachhütte, auf dem Bergrücken über 

den Überzwerchen Weg, dann an Kiebinger Hütte vorbei wieder runter den Gärtnerei-Hof Schneck passie-

rend zurück zum Start/Ziel. Zum gemütlichen Abschluß und  Anerkennung gab`s  dann noch für die ausge-

hungerte Läuferschar köstliche Linsen und Spätzle mit Saitenwürstle.  
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Bad Harzburg.  ĂDie Saison erfolgreich beendetñ meldet unser Sascha Dammeier  von seinem Ausflug bei 

den Deutschen Meisterschaften (1.200 Teilnehmer) im Orientierungslauf im schºnen Harz: ĂSeit über 30 Jah-

ren versuche ich mich nun daran, und am vergangenen Samstag hat es endlich geklappt. Bei kühlen Nord-

ostwinden und nach forderndem Kurs über die Kuppen und durch die Täler des Harzes konnte ich endlich 

meine erste Deutsche Meisterschaft im Einzel -Orientierungslauf  (Altersklasse Herren 40) gewinnen. 

Ich war ja schon häufig nah dran, aber das Einzelgold durfte ich mir noch nie umlegen lassen...Ein Dank 

geht daher auch an alle Hirschauer Lauftreffler, die mich an den Dienstagen zum einen oder anderen Inter-

vall herausgefordert und somit mein Training hervorragend abgerundet habenñ.  

Da kann man nur noch hinzufügen: Herzlichen Glückwunsch und wir sind alle stolz, einen Deutschen Meister 

in unseren Reihen zu haben!          

         Winfried Laube      

 

Unser Hirschau  e.V.  
Arbeitsgruppe Integration  

Nach längerer Pause laden wir am Freitag, 23. Oktober 2015 wieder einmal 

zu einem "Internationalen Kaffeenachmittag" um 15.00 Uhr ins Katholische Gemeindehaus St. Urban ein. 

Eingeladen sind Mitbürger mit und ohne Migrationshintergrund: zum Kennenlernen, miteinander reden und 

sich austauschen. Kinder können mitgebracht werden.  

Sie können gerne auch Nachbarn, die das Mitteilungsblatt nicht beziehen, auf diese  

Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen, aufmerksam machen. 

               Für die Arbeitsgruppe Reinhard Pfau 

 

 

Kolpingsfamilie Hirschau   
Am kommenden Mittwoch, 21. Oktober 2015, ist der traditionelle Rosenkranz 

der Kolpingsfamilien in Kiebingen. Beginn ist um 18.30 Uhr im Gotischen Chor.  

Nach dem Rosenkranz ist gemütliche Zusammenkunft im Gemeindesaal. 
 

Am Sonntag, 25. Oktober 2015 findet die diesjährige Bezirkswallfahrt in Ergenzingen statt.  
Beginn ist um 14.30 Uhr. Man trifft sich in der Kath. Kirche Heilig Geist i n Ergenzingen.  

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und interessierten Gäste. 

Reinhard Pfau, Vorstand 

  

 

Sozialverband VdK Ortsverband Hirschau  
Einladung zur Herbstversammlung  

 

Am Samstag, den 24. Oktober 2015 um 14.30 Uhr lädt der Vdk Kreisverband 

Tübingen die Ortsverbandsmitglieder  mit Partner bzw. Partnerinnen zur Herbstversammlung in die  

Schönbuchhalle in Tübingen-Pfrondorf ein.   

 

Zur Fahrt stellt der Kreisverband einen Bus zur Verfügung, dieser wird in Hirschau an der Haltestelle Volks-

bank um 13.45 Uhr abfahren.  

 

Nach dem offiziellen Teil unterhalten uns die Gluzzger. Im Anschluss findet ein gemeinsamer Imbiss statt. 

Rückfahrt um 18.00 Uhr. 

Wir bitten um rege Teilnahme.   

               Monika Schell 
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Bastelstüble   

Bitte vormer ken ! 

Am 22. November 2015 findet auch in diesem Jahr unser Adventsbasar im kath. Gemeindehaus  

St. Urban statt.  

Wo können wir uns ab dem 17. November 2015  etwas Grüngut z.B. Blautanne, Thuja oder Buchs abholen 

bez. selber schneiden? 

 

Wer etwas spenden möchte, kann sich bitte bei Kirsten Kittel, Tel.: 76 02 08 melden.  

 

 

Obst und Weinbauverein Hirschau e.V.   
 

Halloween Kürbis basteln  
Erinnerung:  
Am Samstag, 17. Oktober 2015 ab 14.00 Uhr  
Halloween -Kürbis machen mit anschließendem  
Kürbis -Suppe -Essen in d er Riedkelter.  
Unkostenbeitrag 4 Euro.  

 

 

Schwäbischer Albverein , OG Wurmlingen -Hirschau  
Jubiläumsweg Sulz am Neckar  

Wir wandern auf dem Jubiläumsweg von Sulz am Neckar bergauf zum Römerkeller und 

dem römischen Schöpfbrunnen. Nach einem kleinen Aufenthalt wandern wir am Kastell 

vorbei zum alten Schießstand. Nun geht es immer an der Hangkante entlang abwechselnd 

bergab, bergauf bis zum ĂNeusteigñ. Nach einer Br¿cke f¿hrt ein romantischer Pfad zum 

ĂAnkenhornñ. Entlang des Weges haben wir manchen Blick auf die Ruine Albeck welche auf der gegenüber-

liegenden Seite des Weilertales steht. Es folgt ein Zick-Zack Abstieg der auf den Pfisterlindenweg führt. Wir 

erreichen das ĂHasensteigleñ das den Abstieg zum Weilerbach kennzeichnet. Jetzt geht es wieder bergauf 

zur ĂZiegelsteigeñ von der wir auf den ĂHangwegñ zur Ruine Albeck abzweigen.  

Es folgt ein Abstecher zu den beeindruckenden Mammutbªumen. Die darunter aufgestellten ĂWaldsofasñ la-

den zum Verweilen ein. Der weitere Weg führt uns zur Ruine Albeck welche wir besichtigen. Auf dem Rund-

gang durch die Ruine haben wir auch einen herrlichen Blick zur Stadt Sulz hinunter. Unser Weg führt nun 

steil abwärts auf einem schmalen Zick-Zack Weg in Richtung Sulz. Das letzte Stück in die Stadtmitte ist noch 

vor uns, bevor wir das Abschlusslokal erreichen.  

 

Wanderzeit 4 Stunden Wegstrecke 12 km  Anstieg 350 m und Abstieg 370 m 

Wanderstöcke sind zu empfehlen. 

Rucksackvesper und am Ende Schlusseinkehr in der Blauen Grotte (Wirtin eine Griechin). 

Wir fahren mit dem PKW, bitte Fahrgemeinschaften bilden. 

Treffpunkt: 9:30 Uhr Hirschau Volksbank, 9:45 Uhr Wurmlingen Rössle.  

 

Wanderführer Waltraud Weihing (07472 91477) und Hannelore Benz 

 

 

  

http://www.foileshop.de/index.php?cl=getcolor&flip=0&src=krbis-png1.png&oxid=&logoid=691d567d3fd8f5c9c0bd1026f6e41573&format=
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Narrenzunft Hirschau e.V.   
Liebe Hirschauer Bevölkerung, 

vom 22. bis 24. Januar 2016 findet das Ringtreffen des  

Närrischen Freundschaftsrings Neckar-Gäu in Hirschau statt.  

 

Wer ist bereit, am Samstag den 23. Januar 2016 an unserem Kinderumzug beginnend Fährenweg mit Um-

zugsstrecke in der Grabenstraße, Ende Schulstraße/Jahnstraße sich mit einem Verkaufsstand zu beteiligen, 

um unsere Gäste und Hästräger zu verköstigen?  

Wir freuen uns auf Rückmeldung bis zum 20. Oktober 2015, Ansprechpartner hierfür ist Michael Werz 

0162/9415013 oder per Mail an m.werz@web.de. 

 

Wir möchten euch heute gerne auf folgende Termine hinweisen:  
¶ Samstag, 24. Oktober  Herbstkonvent in Haigerloch-Stetten, Beginn um 20.00 Uhr. 

Abfahrt in Hirschau um 19.00 Uhr an der Bushaltestelle Richtung Wurmlingen, bitte seid pünktlich! 

Wir werden gemeinsam mit der NZ Bühl & NZ Wurmlingen nach Stetten fahren.  

Rückfahrt ist um 24.00 Uhr, bei der Rückfahrt hält der Bus an beiden Haltestellen.  
¶ Freitag, 30. Oktober monatliches Treffen in Zunftstube ab 19.30 Uhr  

¶ Mittwoch, 11. November gemütliches Beisammensein ab 19.30 Uhr in der Zunftstube  

¶ Sonntag, 22. November Tag der Blasmusik mit den Burroländer Musikanten & der Föhrenberger  

¶ Donnerstag, 26. November Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr   
¶ Freitag, 27. November monatliches Treffen in Zunftstube ab 19.30 Uhr  

¶ Samstag, 12. Dezember 11.00 ï 14.00 Uhr Kitteltausch 

 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen! 
 

  

mailto:m.werz@web.de
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Herzliche Einladung zum 

Benefizkonzert  
der A cappella Band Xang  

am Samstag, den 17.  Oktober 2015 um 20 .00  Uhr   

im St. Ägidius Gemeindehaus St. Urban in Hirschau. 
 

XANG ï die Tübinger A Cappella-Band. Das sind 7 Männer, darunter zwei Hir-
schauer, deren Repertoire von Adriano Celentano über Elvis bis hin zu Micha-
el Jackson, den Beach Boys und Tom Jones reicht. Alle Songs sind selbst ar-
rangiert oder selbst geschrieben. Spürbarer Spaß an der Performance mischt 
sich mit Humor und Spontaneität. Diese lässt sich ï wie XANG beweist ï mit 
musikalischer Präzision durchaus harmonisch verbinden. 
 
Karten im VVK beim LiLA Laden und in der Hummelwiese: 10 ú, 
Kinder bis 12 Jahre frei.  
Abendkasse: 12 ú. Der gesamte Erlºs kommt der Schulkindbetreuung zugute. 
 
 

Obstannahmeschluss und Safttauschtag in Weilheim  
Am kommenden  Mittwoch , 21. Oktober 2015,  wird in Weilheim von 16.00 ï 18.00 Uhr zum letzten  Mal 

in diesem Jahr das Obst aus den Streuobstwiesen angenommen. 

Bitte merken Sie sich noch einen wichtigen Termin vor: 

Am Samstag , 24 . Oktober 2015  zwischen 13.30 Uhr und 15.00 Uhr können am selben Platz Fruchtsäfte 

jeglicher Art der Firma Häussermann erworben oder eingetauscht werden. 

 

Der Pferdesportverein Roseck, Unterjesingen lädt ein zum  

Tag der offenen Tür  

am Sonntag, 18. Oktober 2015 von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

in Tübingen -Unterjesingen, Roseck 7.  

 

Ganztägig viele Schaubilder rund ums Pferd.  

Es gibt ĂApfeltombolañ, gef¿hrtes Reiten, Essen und Trinken,  

Spiel und Spaß für Kinder. 

Näheres auch unter www.reitanlage-roseck.de  
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Scheunencafé Kilchberg  
Das Scheunencafé Kilchberg (Tessinstraße 8) ist wieder geöffnet am  

Sonntag, 18. Oktober 2015 von 14.30 bis 18.00 Uhr.  Es ergeht herz-

liche Einladung zu Kaffee und Kuchen. Die Ausstellung v on Elisabeth Hofius 

Ă lteres und Neueresñ ist wªhrend dieser Zeit auch zu besichtigen. 

 

Jahrgang 42/43  
Besuch bei Benns; Weinstube Achalm in Reutlingen 

Wir treffen uns am Dienstag, 20. Oktober 2015 um 14.00 Uhr bei der Volksbank in Hirschau mit Partner.  

Um 14.12 Uhr Fahrt mit dem Stadtbus nach Tübingen, Weiterfahrt mit dem Zug um 14.37 Uhr, Gleis 2 nach 

Reutlingen. Bis 16.00 Uhr besteht die Möglichkeit für einen kleinen Stadtbummel, anschließend Einkehr bei 

Benns: Weinstube. Rückkehr nach Absprache. 

Gruppenfahrkarte ab Hirschau 

               Reinhard Schnitzler 

 

 A     N     Z     E     I     G     E     N  
 
 

Grundstück, Grünland, Gewann Bangert , 627m² zu  verkaufen . Preis VB.  
Tel.: 0 70 71 / 41 09 04  

 

Suche Gartengrundstück in Hirschau zu pachten.  
Tel.: 0 70 71 / 54 91 820  

 

Besenwirtschaft Unterjesingen  
Unsere Besenwirtschaft am Enzbach in Unterjesingen, Spielbergstraße 27, 

ist von Donnerstag, 22. Oktober 2015 bis Mittwoch, 28. Oktober 2015, 

werktags von 15.30 Uhr, sonntags ab 10.30 Uhr geöffnet.  

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Richard Müller 
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